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Projekt Nr. 
Intfonds Fachamt/ OE Projekttitel Projektträger Zielgruppen Ziele des Projekts

Verteilung 2023 BA-
Beschluss vom 

18.10.2022

Verteilung der noch verfügbaren Mittel in 
2023 für BA-Sitzung am 18.04.2023,  

18.07.2023 und BA-Sitzung am 07.11.2023

Vorschlag Verteilung 2024 für BA-Sitzung 
am 28.11.2023 Erläuterungen

9 SPK

Nachbarschaftliches 
Miteinander

SOS Kinderdorf Menschen mit 
Fluchthintergrund, Menschen 
aus dem Sozialraum mit und 
ohne Migrationshintergrund 
(QM-Gebiet Moabit West)

Perspektiven für Einzelne und Familien 
verbessern. Einsatz von Kulturvermittler_innen im 
Familien- und Nachbarschaftscafé, verschiedene 
Gruppenangebote, u.a. Sprachangebote und 
Fahrradfahrenlernen

47.303,30 47.303,30 0,00

Keine Weiterförderung: Entscheidungen nach den 
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei) getroffen. 

Das SOS Kinderdorf ist ein großes Haus, ein 
Mehrgenerationenhaus mit sehr vielen Angeboten für Jung 
und Alt, für Menschen mit Migrationsgeschichte und 
Fluchtgeschichte – für alle Anwohnenden, die Kontakt und 
Austausch mit anderen Anwohnenden suchen. Es ist ein 
sehr besonderer Ort, der für die gesamte Nachbarschaft 
offen steht und für einen gemeinsamen Austausch einlädt.  
Auch wenn das Projekt nicht mehr gefördert wird, können 
Menschen mit Fluchtgeschichte den Ort für einen 
Austausch nutzen. 

10 IB

Afghanisches Bildungs- und 
Beratungszentrum

Yaar e.V. Afghanische Migrant*innen, 
afghanische Geduldete, 
afghanische LGBTQ*-
Community

Afghanische Geflüchtete in prekärer Situation 
(Duldungen, Perspektivlosigkeit, teils geringe 
Schulbildung) durch Beratungs- und 
Bildungsangebote unterstützen: Perspektive 
aufbauen 1. Beratungen Migrationsrecht, 
Sozialrecht; 2.Nachhilfe Deutsch, Englisch, 
Mathematik; 3.Sprachcafé; 4.Frauengruppe 

93.948,80 93.948,80 77.977,50

Weiterförderung, da dringender Bedarf laut  
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei). 

Pauschale Reduzierung um 17%

13 SFZ

Sprache gemeinsam erleben wortlaut 
Sprachwerkstat
t UG

Kinder und Jugendliche mit 
Fluchthintergrund in 
Sprachlernklassen, 
Geflüchteten-Unterkünften und 
Familienzentren; deren Eltern

Individuelle Unterstützung von SuS in 
Willkommensklassen und Erweiterung des 
Angebot auf die Arbeit mit deren Eltern

84.358,69 84.358,69 70.017,71

Weiterförderung, da dringender Bedarf laut  
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei). 

Pauschale Reduzierung um 17%

19 Jug

GET ACCESS - Aufsuchende 
Bildungsberatung für junge 
Geflüchtete

Zukunftsbau 
GmbH

Junge, geflüchtete Menschen 
im Alter von 15-27 Jahren in 
Berlin-Mitte, Schwerpunkt 
junge Frauen und Mädchen

Begleitung bei Bildungsübergängen, Erarbeitung 
von Bildungsperspektiven, Unterstützung bei 
Zugang zu Bildung, Unterstützung bei 
Bearbeitung von Bildungshemnissen, 
Lotsenfunktion in Regelsysteme, Ausbildung von 
Multiplikator*innen

72.541,49 72.541,49 60.209,44

Weiterförderung, da dringender Bedarf laut  
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei). 

Pauschale Reduzierung um 17%

20 Jug

Mobile Soziale Arbeit mit 
Geflüchteten (MSAG)

evin e.V. Geflüchtete in Unterkünften 
(nach ASOG) in Berlin Mitte,  
Familien mit Kindern, 
Alleinerziehende, 
alleinreisende Männer und 
Frauen

Aufsuchende, niedrigschwellige Sozialberatung zu 
sozialen, gesundheitlichen und Themen rund um 
Familien, Lotsenfunktion in Regelstrukturen, 
Aufbau Männer-, Frauengruppen

94.823,30 94.823,30 78.703,34

Weiterförderung, da dringender Bedarf laut  
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei). 

Pauschale Reduzierung um 17%

21 Ges

Familienhebammen/Familienkin
derkrankenschwestern für 
geflüchtete (werdende) 
Mütter/Eltern mit Säuglichen 
und Kleinkindern in 
Einrichtungen für Geflüchtete

Kindergesundh
eitshaus e.V. 

Familien in belasteten 
Lebenssituationen in 
Einrichtungen für Geflüchtete

Ziel ist es die Versorgung von Säuglingen und 
Kleinkindern von geflüchteten Familien/Müttern in 
Unterkünften zu verbessern, eine gute Eltern-Kind-
Beziehung zu fördern und gegebenenfalls 
frühzeitig weiterführende Hilfen zu installieren – 
Stichwort Frühe Hilfen. Vor dem Hintergrund einer 
nicht ausreichenden Hebammenversorgung der 
gesamten Bevölkerung – ein wichtiges Angebot

37.224,81 37.224,81 41.925,28

Weiterförderung da dringender Bedarf laut  „Empfehlungen 
der Flüchtlingskoordinator*innen des Bezirksamtes Mitte 
zur Schwerpunktsetzung bei der Projektförderung aus dem 
bezirklichen Integrationsfonds 2024 /2025“ (s. anbei). 

Keine pauschale Reduzierung sondern Aufstockung, da 
mit den derzeitigen Kapazitäten im KJGD (2 VZÄ 
Hebammen für jährlich 4.000 Geburten im Bezirk), die 
Begleitung von Familien in ASOG-Unterkünften nicht 
abgedeckt werden kann. 

Maßnahmen Integrationsfonds BA Mitte Vorschlag Verteilung 2024Verteilung 2023 Verteilung Restmittel 2023
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22 BB/ IB

begleiten * orientieren * 
unterstützen * empowern * - 
Kontaktstelle für geflüchtete 
Familien mit Kindern/ 
Angehörigen mit 
Behinderung/chronischen 
Erkrankungen in Berlin Mitte

InterAktiv e.V. geflüchtete Familien mit 
Kindern mit 
Behinderung/chronischen 
Erkrankungen in Mitte; 
Geflüchtete/Migrant*innen mit 
Sprachkenntnissen

Verbesserung und Optimierung der 
gesundheitlichen und sozialen Versorgung von 
geflüchteten Behinderten und deren Angehörigen 

75.117,89 75.117,89 62.347,85

Weiterförderung, da dringender Bedarf laut  
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei).

 Pauschale Reduzierung um 17%

23 IB

Beratung zum Familiennachzug KommMit- für 
Migranten und 
Flüchtlinge e.V.

Geflüchtete mit Aufenthaltstitel 
(Berlin-Mitte), die Mitglieder der 
Kernfamilie im Ausland haben 
und diese im Rahmen des 
Familiennachzugs nachholen 
wollen; 
Verpflichtungsgeber*innen; 
Mitarbeiter*innen aus 
Unterkünften und anderen 
Beratungsstellen

Beratung und Unterstützung bei der 
Familienzusammenführung, Einzelfallberatungen 
(Schwerpunkt), Info-Veranstaltungen für 
Geflüchtete (ca. 6/Jahr), Fortbildungen für 
Mitarbeitende in Mitte

86.093,62 86.093,62 71.457,71

Weiterförderung, da dringender Bedarf laut  
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei). 

Pauschale Reduzierung um 17%

33 IB

Wohnungsakquise in Mitte Psychosoziale 
Initiative Moabit 
e.V.

Geflüchtete in 
Unterkünften/Hostels im Bezirk 
Mitte,  Leistungsbezug eines 
Jobcenters, vorranging für 
Geflüchtete mit besonderem 
Schutzbedarf

Wohnungsvermittlung an geflüchtete Menschen 
aus Mitte, Regelmäßige offene und Termin-
Sprechstunden, Wohnungssuche, Vorbereitung 
Bewerbungsunterlagen, Vereinbarung v. 
Besichtigungsterminen, Vorbereitung a. 
Besichtigungen, ggf. Begleitung, 
Mietvertragsunterzeichnung; 
Besichtigungstraining f. Gruppen

60.000,00 60.000,00 47.000,00

Weiterförderung, da dringender Bedarf laut  
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei). 

Reduzierung der Fördersumme auf Vorschlag des Trägers 
(22%) 
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35 IB

#NeuinMitte Büro für 
Partizipation 
und Integration/ 
Honorarkräfte

Arabisch- oder Farsisprachige 
geflüchtete Menschen mit 
Lebensmittelpunkt Berlin-Mitte, 
die wenig Deutschkenntnisse 
haben und Informationen zu 
Angeboten im Bezirk benötigen

Regelmäßige Informationen über Social Media zu 
Angeboten in Mitte (Wohnen, Arbeit/Ausbildung, 
Familie etc.) auf Farsi u. Arabisch

30.000,00 0,00 0,00

Keine Umsetzung in 2023; Öffentlichkeitsarbeit gehört 
nicht zu den dringlichsten Bedarfen (s. „Empfehlungen der 
Flüchtlingskoordinator*innen des Bezirksamtes Mitte zur 
Schwerpunktsetzung bei der Projektförderung aus dem 
bezirklichen Integrationsfonds 2024 /2025“) 

keine Förderung in 2024

38 BiKu

"Let's Dance" Fenster zum 
Osten - shibak 
sharqi gGmbH

Geflüchtete Jugendliche mit 
Interesse am Tanz

Tanzangebot für geflüchtete Menschen, die 
bereits Interesse am Tanz haben. Körper- und 
Bewegungsschulung: Tanz als verbindendes 
Moment, Auseinandersetzung mit der eigenen 
Persönlichkeit 13.901,80 13.901,80 0,00

Keine Weiterförderung: Entscheidungen nach den 
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei) getroffen.  

Keine Förderung in 2024

41 IB

Vermittlungsangebot Roma aus 
der Ukraine 

RRoma-
Informations-
Centrum e.V. in 
2022
Mingru Jipen 
e.V. für 2023

Geflüchtete Roma aus der 
Ukraine

Vermittlungs- und Hilfsangebote für geflüchtete 
Roma-Familien aus der Ukraine vor Ort am 
Hauptbahnhof mit 2 Sprachmittlern*innen

30.000,00 64.721,05 53.718,47

Weiterförderung, da dringender Bedarf laut  
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei). 

Pauschale Reduzierung um 17%

42 Jug

#WIB in Mitte Wir im 
Brunnenviertel 
e.V.

Junge Migrant:innen, junge 
Menschen mit Migrations- und 
Fluchterfahrung in Berlin-Mitte, 
zwischen 16 und 25 Jahren. 
Besondere Augenmerk liegt 
bei der Aktivierung der jungen 
Frauen mit Fluchterfahrung. 

Empowermentprogramm für Jugendliche mit 
Migrations- und Fluchterfahrung zur Förderung 
der sozialen Integration von Jugendlichen, vor 
allem aus der Ukraine und Syrien
Ziel ist es, Demokratiepotenziale durch 
Partizipation freizusetzen und das soziale und 
kulturelle Leben zu stärken und ehrenamtliche 
Engagement der Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund und Fluchterfahrung zu 
fördern. Das Angebot versteht sich als ein 
Lotsensystem, Mentoring, Beratungs- und 
Unterstützungsangebote – von Jugendlichen für 
Jugendliche. 

30.000,00 40.000,00 33.200,00

Weiterförderung, da dringender Bedarf laut  
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei). 

Pauschale Reduzierung um 17%

43 Ges/Jug

Mittel für Sprachmittlung, für 
Fachämter und ggf. 
Sprachmittlungs-Projekt im 
Gesundheitsbereich

23.564,29 0,00 0,00

Dieses Projekt konnte in 2023 nicht umgesetzt werden, da 
leider kein einziger Träger gefunden wurde, der das Projekt 
umsetzen könnte. Obwohl der Bedarf laut  „Empfehlungen 
der Flüchtlingskoordinator*innen des Bezirksamtes Mitte 
zur Schwerpunktsetzung bei der Projektförderung aus dem 
bezirklichen Integrationsfonds 2024 /2025“ (s. anbei) 
besteht, ist aufgrund der Schwierigkeit einen geeigneten 
Träger zu finden nach aktuellem Stand keine Förderung in 
2024 umsetzbar. 

Keine Förderung in 2024 

44 IB 

CUSBU: CommUnities Support 
for BIPoC Refugees from 
Ukraine

Migrationsrat 
e.V/  CUSBU 
Projektteam

BIPoC (Black, Indigenous, and 
People of Color)-Geflüchtete 
aus der Ukraine, überwiegend 
Drittstaatler*innen

Erstorientierung, Sozialberatung, Unterstützung 
zu aufenthaltsrechtlichen Fragen, 
Notunterstützung mit warmen Mahlzeiten, 
Unterstützung bei Fragen zu Unterbringung und 
Wohnen, Vernetzung & Empowerment

75.659,87 62.797,69

Weiterförderung, da dringender Bedarf laut  
„Empfehlungen der Flüchtlingskoordinator*innen des 
Bezirksamtes Mitte zur Schwerpunktsetzung bei der 
Projektförderung aus dem bezirklichen Integrationsfonds 
2024 /2025“ (s. anbei).

Pauschale Reduzierung um 17%

Ziel des Projekts ist die Koordination, 
Professionalisierung, Verstetigung und Ausbau der 
Unterstützung für BIPoC (Black, Indigenous, People of 
Color) Geflüchtete aus der Ukraine. Zudem soll eine 
besondere Unterstützung für Frauen und Jugendliche aus 
der Ukraine angeboten werden. Nach aktuellen Sachstand 
ist eine Weiterführung des Projektes in 2024 unbedingt 
notwendig. Im Rahmen des Projekts wurden weitere 
Bedarfe identifiziert, die in 2024 adressiert werden sollen: 
Unterstützung bei der Suche nach Schulplätzen, Bedarf an 
ps chischer nd ps choso ialer Unterstüt ng so ie 
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45 IB

Rechtliche Unterstützung und 
Beratung für obdachlose 
suchtkranke Geflüchtete am 
Leopoldplatz 

KommMit für 
Migranten und 
Flüchtlinge e.V. 

Suchtkranke Geflüchtete 
(überwiegend Männer) mit 
schwierigen Aufenthaltslagen 
und gehinderten Zugang zum 
Versorgungssystem, welche 
sich obdachlos am 
Leopoldplatz aufhalten.
Hauptherkunftsländer der 
Zielgruppe sind Afghanistan, 
Iran, Irak, Syrien, Pakistan 
oder Russland 
(Tschetschenen).

aufsuchende Beratung und rechtliche 
Unterstützung, Rechtsberatung mit 
Übersetzer*innen (Dari, Farsi, Russisch, Arabisch) 
in enger Abstimmung mit der aufsuchenden 
Sozialarbeit Sozialamt Mitte. Ziel ist die 
Durchsetzung der rechtlichen Ansprüche der 
Klienten und die Ermöglichung des Zugangs zum 
Hilfesystem: Erhalt eines Aufenthaltsstatus, 
Beendigung der Obdachlosigkeit bzw. 
Unterbringung in Unterkünften/Wohnraum, Bezug 
von Grundsicherungsleistungen, 
Krankenversicherung, Anbindung an Ärzte, 
Therapie, Entzug, Eingliederungshilfen etc. 

50.000,00 0,00

Es wird keine Förderung für 2024 aus dem 
Integrationsfonds beantragt. Die Zielgruppe auf dem 
Leopoldplatz hat sich seit Projektbeginn stark reduziert. 
Das Projekt beantragt mit einem angepassten Angebot eine 
geringere Förderung aus den Mitteln der 
Landeskommission Berlin gegen Gewalt (LaKogG) für das 
Jahr 2024. 

Keine Förderung in 2024

46 IB 

Black Fashion & Identity f. 
Geflüchtete aus der Ukraine 

Bantu e.V / 
Tubman 
Network

BIPoC (Black, Indigenous, and 
People of Color)-Geflüchtete 
aus der Ukraine, insbesondere 
Kinder und Jugendliche

Empowermentworkshops insbesondere für Kinder 
und Jugendliche aus der BIPoC-Community 
(Black, Indigenous, and People of Color), die u.a.
aus der Ukraine nach Berlin gekommen sind. Ziel 
des Projektes ist es, Schwarze Kinder über das 
Medium „Mode“ mit regelmäßigen Angeboten im 
Sozialraum niedrigschwellig zu erreichen, sie in 
Ihrer Identität zu stärken und sozialarbeiterisch zu 
begleiten.

10.000,00 0,00

Das zuständige Fachamt empfiehlt keine Förderung in 
2024. 

Keine Förderung in 2024

47 SOZ 

Gewaltfreie Kommunikation in 
Unterkünften 

Moabiter 
Ratschlag e.V.

Geflüchtete in Unterkunften Gewaltfreie Kommunikation für Geflüchtete in 
Unterkünften in Berlin-Mitte, Workshops/ Training 

Geplant sind Workshops, Von zentraler 
Bedeutung ist, dass diese Workshops in der 
jeweiligen Muttersprache der Teilnehmenden 
durchgeführt werden. Daher werden Workshops 
in unterschiedlichen, für Geflüchtete relevanten 
Sprachen durchgeführt. Die Workshops werden 
entweder in der jeweiligen Unterkunft (ASOG) 
oder im Stadtteilzentrum Moabit stattfinden.

12.937,37 0,00

Keine Förderung in 2024, es handelte sich in Absprache 
mit dem Sozialamt um eine einmalige Förderung in 2023. 

Keine Förderung in 2024

48 SFZ 

Kofinanzierung 
ESF/Bundesprogramm 
Akti(f)Plus - Aktiv für Familien 
und ihre Kinder
Projekt „Mitte(n) drin – starke 
Familien im Kiez“  

wortlaut 
Sprachwerkstat
t UG

Familien mit 
Zuwanderungshintergrund, d. 
h. Eltern - bei Bedarf auch 
andere erwachsene 
Haushaltsmitglieder (z. 
B. Lebenspartner*innen) - und 
ihre Kinder, die von sozialer 
Ausgrenzung und Armut 
bedroht sind.

„Ziel ist die Verbesserung der Lebenssituation und 
der gesellschaftlichen Teilhabe von Familien und 
ihren Kindern, die von sozialer Ausgrenzung und 
Armut bedroht sind. Akti(F) Plus soll den erhöhten 
individuellen Unterstützungsbedarfen von 
Familien und ihren Kindern Rechnung tragen. Mit 
dem Schwerpunkt: Familien mit 
Zuwanderungsgeschichte 

• die soziale und ökonomische Teilhabe der 
genannten Zielgruppen verbessern, indem sie 
Eltern umfassend bei der Stabilisierung ihrer 
individuellen und familiären Lebenssituation 
unterstützen und längerfristig Perspektiven des 
Zugangs/Einstiegs zum/in den Arbeitsmarkt 
schaffen beispielsweise durch nachhaltige und 

50.000,00 0,00

Keine Förderung in 2024, es handelte sich um eine 
einmalige Ko-Finanzierung in 2023.

SUMME Projekte
778.877,99 € 968.632,00 € 659.355,00 €

Verfügbare Mittel Gesamt (Intfonds plus 
Aktionsplan) 778.878,00 € 968.632,00 € 659.355,00 €
Verfügbar aus Integrationsfonds 670.545,00 € 860.299,00 € 659.355,00 €
verfügbar IF Aktionsplan Ukraine 2022 108.333,00 € 108.333,00 € 0,00 €
DIFFERENZ 0,01 € 0,00 € 0,00 €
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